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Die nenen Getreidezölle
Raſcher als erwartet worden iſt der Ankündigung über die

Vorlage bezüglich der Erhöhung der Getreidezölle die Ein
bringung derſelben im Reichstage gefolgt Wenn bis in die
jüngſten Tage hinein noch Zweifel laut geworden waren ob
wirklich eine Verdoppelung des Zolls auf die Hauptgetreide
arten beabſichtigt werde ſo hat man wohl den Einfluß unter
ſchätzt den in dieſer Beziehung die Beſchlüſſe des deutſchen
Landwirthſchaftsraths geübt haben Schon der Umſtand daß
in dieſem Jahre dieſe Körperſchaft ſtatt ſonſt im Februar
ſchon zu Anfang November berufen worden zeigte jedoch daß
es der Regierung darum zu thun war ihre Entſchließung be
züglich der Vorlage gewiſſermaßen von dem Votum des Land
wirthſchaftsraths abhängig zu machen Der Miniſter Lucius
erklärte aber auch noch ausdrücklich in der Anſprache mit
welcher er die Verſammlung begrüßte ſie könne verſichert ſein
daß ihre Berathungen nicht nur die Aufmerkſamkeit der
preußiſchen ſondern auch die der verbündeten Regierungen
auf ſich zögen Und ſo würden die Beſchlüſſe die ſich als
der Ausdruck der gemeinſamen Ueberzeugung der deutſchen
Landwirthſchaft darſtellten voll und ganz berückſichtigt werden
dagegen würden die Fragen die in der Verſammlung ſelbſt
ſtreitig wären von den verbündeten Regierungen nur einer
ernſten Erwägung unterzogen werden Dieſer Erklärung von
autoritativer Seite entſpricht es denn nun auch daß von einem
Antrage auf Aufhebung des Jdentitätsnachweiſes über welche
die Meinungen im Landwirthſchaftsrath einander gegenüber
ſtanden vorläufig abgeſehen wird daß aber andererſeits die
Erhöhung der Zölle bezüglich der Hauptgetreidearten auf das
doppelte jetzt beantragt worden Dies gilt aber nur von
Weizen Roggen und Hafer während bezüglich der Gerſte
allerdings gleichfalls die Verdoppelung vom Landwirthſchafts
rath beantragt und ſchließlich auch beſchloſſen worden aber
erſt nachdem ſich vielfach abweichende Meinungen geltend ge
macht hatten und u a von einer Seite die Belaſſung des
Zolls auf der bisherigen Höhe im Jntereſſe des Brauerei
gewerbes von anderer Seite gar eine Verdreifachung des Zolles
lebhaft befürwortet worden war Hier weicht denn auch die
Regierungsvorlage von dem gedachten Beſchluſſe ab indem
nicht eine Verdoppelung ſondern die Erhöhung nur um die
Hälfte von 1,50 M auf 2,25 M beantragt wird Einiger
maßen überraſchend dürfte wohl wirken daß die Regierungs
vorlage Leinſaat Baumwollenſamen Ricinusſamen u ſ w
freigegeben wiſſen will während der Landwirthſchaftsrath hier
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für eine Erhöhung des Zolls von 2 auf 5 M ſich aus
geſprochen hat Vielleicht giebt die noch nicht veröffentlichte
Begründung der Regierungsvorlage über dieſe Abweichung
Aufſchluß e

Die im Entwurf noch fehlende Erhöhung der Zölle aufVieh und Fleiſchwaaren wird durch be leke Picciten der

agrariſchen Jntereſſenten im Reichstage unſchwer in das Geſetz
hineingebracht werden können Mehr als je in den letzten
acht Jahren drängt ſich angeſichts dieſer Vorlage die Erinnerung
an den Dezemberbrief des Reichskanzlers von 1878 auf durch
welchen die Wandlung der deutſchen Zollpolitik von 1879 ein
geleitet wurde Damals wurde als das Ziel eines reformirten
Zollſyſtems nur die Einführung von mäßigen Eingangszöllen
zum Schutze aller einheimiſchen Gewerbzweige hingeſtellt
Wiederholt wird in dieſem hiſtoriſchen Schriftſtück betont daß
es darauf ankomme der geſammten inländiſchen Produktion
einen mäßigen Vorſprung vor der ausländiſchen Produktion
auf dem einheimiſchen Markte zu gewähren Der finanziellen
Berechnung wurde die Annahme zugrunde gelegt daß die
künftig zu erhebenden Eingangsabgaben durchſchnittlich 5 Proz
vom Werthe der Waare betragen würden Zur Abweiſung
aller die Vertheuerung durch die Zölle betonenden Einwände
wurde nachdrücklich hervorgehoben daß ein Zoll der etwa
5 bis 10 Proz vom Werthe der Waare betrage nur einen
verhältnißmäßig geringen Einfluß auf den Kaufpreis ausüben
könne Heute werden zur Steigerung deſſelben Zollſyſtems
Eingangszölle ausſchließlich für die Getreideproduktion vor
geſchlagen welche ſich auf 30 auf 50 und mehr Prozent vom
Werthe der Waare ſtellen Für Roggen guter Qualität ſtellt
ſich der Preis auf dem Weltmarkte gegenwärtig auf 85 90 M
die Toune der neue Roggenzoll von 60 M würde demnach
einen Schutzzoll in Höhe von 66 70 Proz vom Werthe der
Waare darſtellen Und der Artikel welchem dieſe ungeheure
Zollbelaſtung aufgelegt werden ſoll iſt das wichtigſte und
beſte Nahrungsmittel für den größten Theil des deutſchen
Volkes Die Erwägung iſt deshalb auch nicht abzuweiſen daß
mit einer Vorlage dieſer Art der Reichstag vor eine Ent
ſcheidung geſtellt wird welche für die deutſche Zollpolitik ja
für die geſammte innere Politik des Deutſchen Reiches von
verhängnißvoller Tragweite ſein kann

Der Sperrparagraph der Vorlage nach welchem das noch
gar nicht vom Reichstage beſchloſſene Geſetz bereits von dem
Tage an welchem es im Entwurfe an dieſe Körperſchaft ge
langt iſt d h vom 26 Nov an in Kraft treten ſoll iſt in
Wahrheit nichts Anderes als eine Geſetzesbeſtimmung mit rück
wirkender Kraft und eignet ſich als ſolche abnorme Maßregel
allerdings zum Schlußſtein dieſer Getreidezollvorlage Von
praktiſcher Bedeutung kann die vorgeſchlagene Beſtimmung im
Reichstage wohl nur inſofern werden als ſie ein recht hoch
geſchraubtes Angebot für eine parlamentariſche Kompromiß
Aktion darſtellt

Jn der Diskuſſion über die Erhöhung der Getreidezölle iſt
während der letzten Wochen die Aufhebung des Jdentitätsnach
weiſes beim Getreideexport immer mehr in den Vordergrund
geſtellt worden Jn den aggrarifſchen Kreiſen dauern freilich die
Meinungsverſchiedenheiten welche in den Berathungen des frage nur als das behandelt werden

Landwirthſchaftsraths hervorgetreten ſind noch unverändert
fort Aber es mehren ſich doch die Stimmen welche der
Löſung der Jdentitätsfrage eine große oder gar entſcheidende
Bedeutung für die Entſcheidung über die Zollerhöhung ſelbſt
beilegen So iſt kürzlich durch die hauptſächlichſten landwirth
ſchaftlichen Zeitungen agrariſcher Richtung ein Mahnruf
pommerſcher Gutsbeſitzer gegangen welche geradezu behaupten
daß durch die Zollerhöhung ohne e Aufhebung des
Jdentitätsnachweiſes der Landwirthſchaft kein Dienſt geleiſtet
werde weil die nachtheilige Wirkung welche bereits die be
ſtehenden Zölle auf den Getreideverkehr ausgeübt bei höheren
Sätzen zu einer vernichtenden geſteigert werden müſſe die ſo
verhängnißvolle aber ſichere Folge könne nur durch den Fort
fall des Jdentitätsnachweiſes im weiteſten vollendetſten
und zutreffendſten Sinne d h durch eine baare Exportprämie
abgewendet werden Jn den Kreiſen des Getreidehandels iſt
die Frage des Jdentitätsnachweiſes ebenfalls eingehend erörtert
worden und es gewinnt hier wie es ſcheint immer mehr die An
ſicht das Uebergewicht daß für die Belebung des unter dem
beſtehenden Syſtem verkümmerten deutſchen Getreidehandels
insbeſondere bei weiterer Erhöhung der Zollſätze eine Reform
nöthig ſei welche aufgrund von Zollſcheinen ohne Be
ſchränkung auf den Verkehr in den gemiſchten ehe für
den Jmport und Exporthandel eine möglichſt freie Bewegung
ſchaffe die vollſtändige Ausgleichung der Einfuhr und Aus
fuhrmengen würde feſtzuhalten dagegen außer von der
Identität der Waare auch von der Jdentität der Perſon und
des Ortes abzuſehen ſein Eine genaue Prüfung dieſer Vor
ſchläge wird unter allen Umſtänden geboten ſein indeſſen würde
es doch ſehr bedenklich ſein wenn eine Verſtändigung über die
Jdentitätsfrage gewiſſermaßen der Verſtändigung über die
Zollerhöhung ſelbſt vorarbeiten ſollte Bleibt es doch in erſter
Linie die Aufgabe der Gegner der Zollerhöhung dieſe Maß
regel an ſich um ihrer wirthſchaftl und ſozialen Schädlichkeit
willen zu bekämpfen die doch durch keine Erleichterungen des
deutſchen Getreideexports wie ſachlich berechtigt ſie ſein mögen
aus der Welt geſchafft werden kann Die Jntereſſen des Ge
treidehandels ſelbſt fallen in dieſem Punkte auch durchaus mit
den Jntereſſen des deutſchen Konſums zuſammen Denn ab
geſehen davon daß die Verkehrsverſchiebungen welche ein in
ſolchem Umfange bisher niemals erprobtes Syſtem der Export
bonifikation auf dem deutſchen Getreidemarkt herbeiführen kann
vorher durchaus nicht vollſtändig zu beurtheilen ſind bleibt
eine Aufhebung des Jdentitätsnachweiſes doch immer eine ge
ſetzliche Maßregel welche unzweifelhaft wieder beſeitigt werden
würde wenn die Reichsregierung und die maßgebenden
agrariſchen Jntereſſen die Wiederabſchaffung verlangen Man
könnte deshalb leicht zu dem Reſultat kommen daß ſchließlich
doch die Zollerhöhung ohne alle Verkehrserleichterung auf den
Konſum wie auf den Handel fällt Wie es die jüngſt bekannt
gewordene treffliche Petition der Stettiner Kaufmannſchaft und
die ſehr ſachgemäße Eingabe von Getreidehändlern Müllern
und Bäckern aus der Provinz Poſen thut ſollten deshalb auch
jetzt noch alle Kräfte auf die Bekämpfung der Zollerhöhung in
erſter Linie gerichtet werden und jede Reform in der Jdentitäts

was ſie in jedem Falle

Theodor Mommſen
Zu ſeinem ſiebenzigſten Geburtstage 30 November 1887

Vor wenigen Wochen veröffentlichte Lord Acton in dem
English Historical Review eine äußerſt gelehrte Skizze
German Schools of History Die neuere deutſche Geſchichts

wifſenſchaft in welcher ſich folgende Stelle befindet
Mommſen s Werk über Römiſche Geſchichte vereinigt that

Fchlich die Vorzüge welche Macaulay forderte als er ſagte
Niebuhr würde der erſte Geſchichtsſchreiber ſeiner Zeit geweſen
ſein wenn ſeiner Fähigkeit die Wahrheit zu erforſchen die
a eit ſie mitzutheilen einigermaßen entſprochen

ätte

Hiermit iſt durch den Mund eines kenntnißreichen und un
P e n es ein Urtheil ausgeſprochen das ungefähr

eſagt Mommſen ſei der erſte Geſchichtsſchreiber unſerer Zeit
Mominſen iſt ein Deutſcher und am 30 November feiern wir
ſeinen 70 Geburtstag Ganz Deutſchland hat alſo Grund
an dieſer Feier theilzunehmen

Wer nach Berlin kommt und durch einen glücklichen Zufall
den kleinen Mann und großen Gelehrten mit dem hageren
von großen Augen überleuchteten Geſicht dem von langen weiß
ſträhnigen Locken überwallten Kopf dem weit vorgeſtreckten
dürren Halſe über die Straße ſchießen ſieht wird ſich eines
Lächelns nicht enthalten können und von neuem die merk
würdige Beobachtung machen wie oft ſich das Genie die un
ſcheinbarſte Hülle zum irdiſchen Wohnſitz erwählt Einen ganz
anderen Eindruck indeß würde dieſer Beobachter von dem leib
lichen Sein des Gelehrten erhalten wenn er ihn perſönlich
kennen lernte Das Feuer des Jünglings durchglüht den
Greis und dieſe ſeltene und widerſpruchsvolle Erſcheinung
läßt auf die Geſtalt des Mannes eine Art vergrößernden
Lichtes fallen ſodaß jene plötzlich bedeutend vor allem aber
nervös belebt erſcheint Da blitzt das große braune Auge da
ühren die ſcheinbar verwitterten Züge ein wechſelvoll belebtes
dienenſpiel aus da ſtürzen wie fluthende Bergwaſſer die

Ströme der Rede aus der ſchmalen Mundſpalte zwiſchen den
dünnen blutloſen Lippen

Mommſen geht ſeinem 70 Geburtstage in voller körper
licher Rüſtigkeit entgegen Seine geiſtige Friſche hat er noch
vor zwei Jahren durch die Herausgabe des wundervollen
5 Bandes ſeiner Römiſchen Geſchichte bewieſen er beweiſt
ſie in engerem Kreiſe täglich ſeinen ſtudentiſchen Zuhörern
durch die Vorleſungen ſeinen Kollegen von der Akademie der
Wiſſenſchaften durch die Mitarbeit an den Aufgaben dieſes

vornehmſten wiſſenſchaftlichen Jnſtituts in welchem er die
höchſte einem deutſchen Gelehrten erreichbare Würde die des
ſtändigen Sekretärs der Akademie bekleidet er beweiſt ſie ferner
ſeinen weiteren Fachgenoſſen durch die fortgeſetzte Arbeit an
dem Rieſenwerke der Inscriptiones und durch gelegentliche
Veröffentlichungen in Fachblättern und er beweiſt ſie endlich
ſeinen perſönlichen Bekannten durch die quellende Friſche ſeiner

Unterhaltung die er zu ſpeiſen weiß aus ſeinem immenſen
Wiſſen ſeinen geſellſchaftlichen Tugenden und ſeinem
dichteriſchen Vermögen
Jawohl ſeinem dichteriſchen Vermögen Das wird vielleicht

viele überraſchen und ſollte dies doch bei niemand thun der
mit Aufmerkfamkeit die Römiſche Geſchichte des Mannes ge
leſen hat Sowohl der Stil dieſes wunderbaren Ge
ſchichtswerkes als auch die geſtaltende Phantaſie durch
welche Mommſen darin jene glänzenden Charakterbilder der
römiſchen Feldherren und Staatsmänner zu entwerfen ver
ſtand deuten auf eine erheblich poetiſche Beanlagung hin
Aber nicht nur aus mittelbaren Quellen können wir dieſe er
kennen auch unmittelbar tritt ſie uns entgegen aus dem
Liederbuch dreier Freunde, das im Jahre 1843 erſchien

Dort blüht uns ein ganzer dichteriſcher Märchenwald ent
gegen und Theodor Mommſen der von den drei Freunden die
meiſten Beiträge geliefert hat ſingt

ſänge gern von allem was
Auf Erden heilig und gemein iſt
Von dem was groß zugleich und klein iſt
Kurz erſt vom Nichts dann von dem Was
Erſt von dem Ernſt dann von dem Spaß
Jch möchte wie die Altgeſellen
Auch einmal auf den Kopf mich ſtellen

Man erſieht ſchon aus dieſen Verſen den friſchen kräftigen
übermüthigen Zug der Mommſen die ganze matte ſchlaffe
Zeit hindurch in die ſeine erſten Mannesjahre fielen aufrecht
erhielt jene Zeit die zwiſchen dem ſcharfen modernen Geiſte
und der welkgewordenen Hexe Romantik ſchwachmüthig hin
und hergondelte Mommſen war ganz moderner Geiſt der
Romantik gab er entſchieden den Laufpaß

Mommſen hat längſt der Poeſie Valet geſagt wenigſtens
als einer offiziellen Begleiterin ſeines Lebens aber er ver
leugnet ſeine poetiſche Vergangenheit nicht wie ſo mancher
Gelehrte der auf ſie wie auf einen dummen Jugendſtreich
zurückblickt

Die beiden anderen Freunde ſind Tycho Mommſen Theodors j rchtriegiſghen Juſtitutes in Rom
jüngerer Bruder und Theodor Storm der große Novelliſt g

Zuweilen gedenkt man aus guten Gründen
Nicht ungern alter Jugendſünden

ſchrieb er noch vor wenigen Jahren an ſeinen alten Freund
Theodor Storm Und heute noch ſo erzählt man ſich inengeren Kreiſen pflegt er feierliche Zwieſprache mit ſeiner

alten Freundin Poeſie wenn auch nur ſelten und wenn auch
nur um bei Familienfeſten ſeinem Familienſinn einen weihe
volleren Ausdruck zu geben

Daß dieſer Familienſinn kein kleiner iſt geht ſchon daraus
hervor daß der große Gelehrte zugleich ein großer Familien
vater iſt denn er hat 16 Kinder Jn Berlin und Charlotten
burg wo Mommſen eine ſpeziell für die Bedürfniſſe ſeiner
Studien hergerichtete Villa bewohnt erzählt man ſich eine
gute Menge von Schnurren die alleſammt den Gelehrten in
eine poſſirliche Lage zu ſeiner Nachkommenſchaft bringen Bald
verwechſelt er ihre Namen bald hält er ſie vor der Pforte
ſeines Hauſes an mit der Ermahnung ſie möchten ihrem Vater
ſagen er ſolle ſie nicht ſo liederlich herumlaufen laſſen und
was dergleichen harmloſe und drollige Erfindungen mehr ſind
Das alles zeigt eine wie populäre Figur Mommſen iſt Und
in der That hat es in unſeren Tagen keinen Hiſtoriker ge
geben der ſich einer ſolchen Popularität erfreuen durfte

Theodor Mommſen wurde am 30 Nov 1817 zu Garding
im Herzogthum Schleswig als Sohn eines proteſtantiſchen
Predigers geboren Bis zu ſeinem 17 Jahre wurde er imväterlichen Fauje unterrichtet dann bezog er das Gymnaſium

zu Altona und gelangte erſt mit 21 Jahren zur Univerſität
Fünf Jahre lang bis 1843 ſtudirte er in Kiel Rechtswiſſenſchaft
Philologie und Geſchichte zu gleicher Zeit Jn Kiel erſchienen
auch die erſten Schriften von ihm eine lateiniſche Diſſertation
und das Liederbuch der drei Freunde Nachdem er ein Jahr
lang Privatlehrer in Altona geweſen war machte er ſich 1844
auf zu einer W Studienreiſe durch Frankreich und
Jtalien Dieſe erſte Studienreiſe Mommſen s war für ſeine
ganze ſpätere Wirkſamkeit entſcheidend und zu gleicher Zeit
von äußerſter Fruchtbarkeit Eines der vielen Ergebniſſe der
ſelben waren die 1845 zu Berlin erſchienenen Oskiſchen
Studien, welche die Aufmerkſamkeit der Berliner Akademie
der Wiſſenſchaften erregt hatten Als die Akademie nun in
jener Zeit den großen Plan entwarf alle vorhandenen
lateiniſchen Jnſchriften zu prüfen und zu ſammeln übertrug
ſie die Ausführung dieſer großartigen Unternehmung Mommſen
und Henzen dem vor kurzem verſtorbenen Leiter des

Mommſen iſt bis auſ
den heutigen Tag der Hauptredacteur des epigraphiſchen
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Politiſche Ueberſicht
je politiſche Lage in r zeigt noch denwie rnſt der letzten Tage Ja man könnte ſogar eine

Verſchlimmerung darin n daß r einer heute vorliegenden
Meldung Grévy nicht einmal einen Miniſter finden kann der
die von ihm zu gern Botſchaft dem Parlamente mit
theilen will und daß in r der Akt des formellen Rück
tritts wieder verſchoben ſein ſoll Die vorliegenden Nachrichten

lauten
Paris 27 Nov morgens Wie verlautet hätte

Rouvier welcher geſtern abend eine längere Be
prechung mit Grévy hatte abgelehnt die Botet des Präſidenten in den Kammern zu ver
eſen weil dieſelbe Sätze enthielte mit denen er
nicht einverſtanden ſei Der République r zu
la hätte Grévy die Abſicht geäußert den Erlaß der

otſchaft zu verſchieben und von neuem Verſuche
zu mächen zur Bildung eines Kabinets La Paix
meint das ſicherſte Mittel Grévy zum Verbleib auf ſeinem
Poſten zu nöthigen würde ſein daß man ſich den Anſcheingebe ihn durch Bedrohung mit Beſchimpfungen zum Rücktritt
zu veranlaſſen

Paris 27 Nov Die Miniſter waren heute vor
mittag zu einer Konferenz bei dem Miniſter
räſidenten Rouvier vereinigt Letzterer begab ſich

odann ins Elyſée Präſident Grévy eröffnete demſelben
formell daß er entſchloſſen ſei ſeine Demiſſion zu nehmen und
daß er den Präſidenten der Kammer und desSenats am Donnerstag ſeine Botſchaft zugehen
laſſen werde Darauf theilte Rouvier dem Kammer
präſidenten Floquet perſönlich den Entſchluß Grévy s mit
Wahrſcheinlich wird morgen in der Kammer und im Senat die
Vertagung bis Donnerstag beautragt werden

Paris 26 Nov Jn einem von dem General Sauſſier
an den Direktor des National gerichteten Schreiben ſagt
derſelbe Obgleich es eigenthümlich erſcheine eine Kandidatur
abzutehnen die ihm niemals angeboten worden für eine Stelle
die überdies noch nicht einmal vakant ſei ſo halte er es doch
für nützlich angeſichts der lebhaften Polemik welche hierüber
eführt werde zu erklären daß er nicht Kandidat für diePräſidentſchaft der Republik ſei Er erſuche daher eintretenden

falls die wenigen Freunde die er in den beiden Kammern habe
zu veranlaſſen ihre Stimmen nicht auf ſeinen Namen ab

zugeben Wie es heißt wird das Journal officiel morgen
ankündigen daß das Kabinet Rouvier ſeine Demiſſion zurück

gezogen habe Rouvier wird heute abend mit Grévy eine
Beſprechung haben Der Miniſterrath ſoll auf morgen berufen
werden um die Mittheilung der Botſchaft Grevy s entgegen
zunehmen

Paris 26 Nov Senat und Deputirtenkammer
haben ſich nach einer kurzen Sitzung auf Montag
vertagt

Paris 26 Nov Die heute ſtattgehabten Beſprechungen
der Vorſtände der Bureaus der Linken von
Kammer und Senat haben noch kein endgiltiges Ergebniß
in betreff der geplanten allgemeinen Verſammlung der Linken
behufs Aufſtellung eines Präſidentſchafts Kandidaten herbei
geführt Es iſt daher noch ungewiß ob dieſe allgemeine Ver
ſammlung ſtattfinden wird
Die Prinzeſſin Clementine von SachſenKoburg

Gotha iſt am Sonnabend in Begleitung des Fürſten
Ferdinand und der Miniſter Stambuloff Natſchewitſch und
Toutcheff in Sofig eingetroffen Der Fürſt und die Miniſter
waren der Prinzeſſin bis Tzaribrod entgegengefahren Am
Eingange der Stadt wurde die Prinzeſſin von dem Munizipal
rathe der Geiſtlichkeit und Abordnungen von Kadetten und
Veteranen empfangen und von den zahlreich verſammelten
Einwohnern ſympathiſch begrüßt Der berliner Korreſpon
dent der Times telegraphirt unterm 24 Nov Von ver
läßlicher Seite erfahre ich daß die orleaniſtiſche Quelle,
um welche es ſich bei den Enthüllungen über die Verſuche
Mißtrauen zwiſchen Deutſchland und Rußland zu ſäen handelt
niemand anders iſt als die Prinzeſſin Clementine Mutter des
Prinzen Ferdinand von Koburg und Bulgarien Jhre Be

en o e neSammelwerkes geblieben das unter dem Titel Corpus
inscriptionum latinarum, ein ebenbürtiges Seitenſtück zu
den vom Frhrn vom Stein begründeten Monumenta Ger
maniae historica an denen übrigens Mommſen gleichfalls
mitgearbeitet geworden iſt 1863 erſchien der erſte Band
der Jnſchriften, 1884 der zehnte Auch der Laie kann ſich
daraus eine ungefähre Vorſtellung von der Größe dieſer
wiſſenſchaftlichen Thätigkeit machen Jn der That hat das
Jnſchriftenwerk die römiſche Geſchichte auf einen neuen Boden
geſtellt es wird für alle Zeiten grundlegend bleiben Es
gehört der nie beirrte Scharfblick und der ſpürſinnige
hiſtoriſche Jnſtinkt Mommſen s dazu um aus der ſchier über
wältigenden Fülle der ganz halb oder gar nicht entzifferten
Jnſchriften die Wahrheit herauszufinden Welch ein ſicherer
Takt und Blick welch eine ſouveräne Beherrſchung der epi

e und kritiſchen Methode nothwendig war um die
rbeit mit einer Ausbeute von wahrhaftigen Feſtſtellungen zu

Ende zu führen beweiſt die Thatſache daß unzählige Jn
ſchriften und Dokumente auf die man ehemals ſchwur wie
auf das Evangelium ſich inzwiſchen als gefälſcht erwieſen
haben während andererſeits Denkmäler die man verworfen
vor einer genaueren Prüfung als echt beſtanden

Mit den unteritaliſchen Juſchriften ſchuf Mommſen über
haupt etwas ganz Neues Aber der Anfang war daß er 1003
negpolitaniſche Jnſchriften verwarf Es ging damals ein Zug
durch die Wiſſenſchaft mit allem Zweifelhaften n
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wobei manche nicht ſelten über das Ziel hinausſchoſſen Der
merkwürdigſte der 22,000 Briefe der Korreſpondenz Napoleons
der vom 28 a 1808 über ſeine ſpaniſche Politik durch
den Thiers ſich täuſchen ließ erwies ſich als gefälſcht und der
ihn gefälſcht hatte war Napoleon Ganze Bande unechter
Briefe Joſef s II Marie Antoinette s und Ganganelli s ſind
noch heute in Umlauf Prinz Eugen müßte uns ſollte man
denken aus ſeiner Selbſtbiographie aus der 600 Stück um
faſſenden Sammlung ſeiner Briefe und aus ſeiner Lebens
beſchreibung von Kausler hinlänglich bekannt ſein aber die
Zteke ſind erdichtet die Lebensbeſchreibung beruht auf den
Briefen und die Selbſtbiographie hat den Fürſten von Ligne
um Verfaſſer Der Brief vom Pruth der den Geſchichtsehe Peters des Großen irregeleitet hat jſt ſo unecht wie

as politiſche Teſtament des letzteren Ebenſo ſteht es mit
den Monita secreta, dent Leben des Almirante von ſeinem
Sohne mit einem der Verhöre Savonarola s mit Darus
Akten der venetianiſchen Jnquiſition mit den berühmteſten
altitalieniſchen Chroniken den berühmteſten alten Privilegien
und Urkunden beinahe t Landes in Europa Die im
Jahre 1840 von den beiden gelehrteſten Slaven heraus

die Stell
mühungen waren beſonders darauf gerichtet den Czaren u

Deutſchlands zur bulgariſchen Frage zu täuſchenDie Prinzeſſin Clementine wird ſich demnächſt zu ihrem Sohne

nach Sofia begeben Daß die Orleaniſten in der letzten Zeit
wieder beſonders geſchäftig waren um ihre rgriigen iele
zu verfolgen muß allen Beobachtern aufgefallen ſein Hier
laubt man ſogar daß ihr Antheil an der Verantwortlichkeit

die gegenwärtige franzöſiſche Kriſis in organiſchem Zu
ammenhange ſteht mit ihren Bemühungen Zwietracht zwiſchen

Deutſchland und Rußland zu ſäen
ſetzen ſie auf die allgemeine Anarchie

Die italieniſche Deputirtenkammer berieth am
Sonnabend den Antrag des Finanzminiſters die Erhöhung
des Einfuhrzolles auf Zucker Eſſig u ſ w ſofort
in Anwendung zu bringen Der Antrag wurde mit 142 gegen
60 Stimmen angenommen Sodann gelangte der Adreß
entwurf zur Berathung Nachdem die Deputirten Ferrai
äußerſte Linke Martini und Baccarini geſprochen hatten

erklärte der Miniſterpräſident Cris pi in betreff der inter
nationalen Politik die italieniſche Regierung ſei mit allen
auswärtigen Mächten befreundet und wünſche die Aufrecht

r des Friedens Zu dieſem Zwecke bleibe die Re
gierung den bei ihrem Antritte vorgefundenen Allianzen treu
Sie wolle daß Italien durch ſeine Allianzen alle Vortheile
genieße zu welchen es als Großmacht das Recht habe Nie
mand dürfe ſich in das innere Leben eines Landes einmiſchen
Dies ſei eine Frage der Würde welche man fühle aber nicht
diskutire Jtalien das ſich unter der Aegide der Freiheit
ohne Gewaltthätigkeiten ohne Belagerungszuſtand gebildet
habe könne nicht jetzt die Freiheit verletzen nachdem es ſichgefeſtigt habe nſcnmeng Erispi ſprach weiter die Ueber
zeugung aus daß die gegenwärtige Kammer ihm freundlich
geſinnt ſei und hofft demnach daß ſie ihn in dem ſchwierigen
Werke der Regierung in loyaler Weiſe unterſtützen werde
Die Adreſſe wurde nahezu einſtimmig angenommen Sacchi
kündigte eine Jnterpellation an über die Haltung der Re
gierung gegenüber den Hirtenbriefen und den
Petitionen zugunſten der weltlichen Macht des
Papſtes Der Senat genehmigte am Sonntag die
ſofortige Erhöhung des Einfuhrzoles auf Zucker
Traubenzucker und Eſſigſäure

Der Agenzia Stefani zufolge ſprach der Papſt in der
auf dem am Sonnabend ſtattgefundenen Konſiſtorium ge
haltenen Allokution von ſeinem demnächſtigen Jubi
käum und drückte den Kardinälen gegenüber ſeine Freude

Jhre einzige Hoffnung

Deutſches Reich
Verlin 27 Nov Se Maj der Kaifer verbrachte die

geſtrigen Abendſtunden in ſeinem Arbeitszimmer und ſpeiſte ſpäter
allein Heute vormittag ließ Se Maj vom Ober Hof und
Hausmarſchall Grafen Perponcher ſich Vortrag halten empfing
darauf den t Präſidenten der Oberrechnungskammer von
Stünzner ſowie ſpäter den kürzlich hier aus Anlaß ſeiner Be
förderung eingetroffenen n Grafen Lehndorff und ertheilte um 1 Uhr dem Konſiſtorial Aſſeſſor der
evan er e St Petri Pauli Gemeinde in MoskauPaul v verth welcher aus Moskau hier eingetroffen iſt um
dem Kaiſer anläßlich der ſchweren Erkrankung des Kronprinzen
das tiefgefühlte Mitleid ſeiner Gemeinde auszuſprechen die nach
eſuchte Audienz Um 2 Uhr hatte dann das Präſidium desReichstages die Ehre des Empfanges Vor der Tafel unter

nahm der Kaiſer begleitet vom Flügeladjutanten vom Dienſt
Oberſtlieutenant v Pleſſen eine Spazierfahrt Geſtern hatte derKaiſer eine Reihe militäriſcher Meldungen gehört darauf Moltke

Walderſee und Albedyll zum Vortrage empfangen und um
2 Uhr eine Spazierfahrt gemacht Nach derſelben berichtete der
aus San Remo zurückgekehrte General Winterfeldt dem Kaiſer
über das Beſinden des Kronprinzen Um 4 Uhr erſchien Graf
Bismarck zum Vortrage Die Kaiſerin wird wie aus
Koblenz gemeldet wird vorausſichtlich am Dienstag früh von
dort abreiſen und am Abend mit ihrem Gefolge in Berlin ein
treffen Der Kronprinz unternahm wie telegraphiſch aus
San Remo gemeldet wird mit der Frau Kronprinzeſſin
und Prinzeſſinnen Töchtern heute vormittag eine Spazierfahrt
Außerhalb der Stadt verließ der Kronprinz den Wagen und
machte einen längeren Spaziergang Gegen Abend kehrten die
hohen Herrſchaften nach San Remo zurück Jm Laufe dieſer
Woche werden der Erbprinz von einingen nebſt
Gemahlin zu längerem Aufenthalt in San Remo erwartet
Prinz Wilhelm ſtattete geſtern im Auswärtigen Amte und
ſpäter auch noch im Finanzminiſterium längere Beſuche ab und
eleitete gegen 6 Uhr die Prinzeſſin von Holſtein Schweſter
einer Gemahlin bei deren Abreiſe nach dem Anhaltiſchen Bahu
hof Am Dienstag werden der Großherzog und die Groß
herzogin von Baden zum Beſuche am hieſigen Hofe ein
treffen Der Fürſt von Schwarzburg Rudolſtadt
welcher einige Tage in Berlin verweilte hat ſich heute zur Ab
haltung von Jagden nach Jagdſchloß Rathsfeld bei FrankenhauſenW h lbanſer begeben von wo er nach Rudolſtadt zurückzukehren

gedenkt

Berlin 27 Nov Se Maj der Kaiſer hat heute
nachmittag 2 Uhr die drei Präſidenten des Reichs
tages die Abgeordneten v WedellPiesdorf Dr Buhl und
v Unruhe Bomſt in feierlicher Audienz empfangen Der
Präſident ſprach namens des Reichstages die ehrfurchtsvolle
Theilnahme deſſelben an der ſchweren Krankheit des Kron

darüber aus daß die Gläubigen und die Souveräne ihm durch ehrinzen aus Der Kaiſer autwortete das Leiden des KronGeſchenke ihre Neigungen kündgäben Groß ſei aber der
Schmerz den ihm Jtalien bereite dadurch daß es
nicht dem entſpreche was er für Jtalien gethan habe er
welcher Jtalien ſo viel Liebe bezeugt habe und demſelben ſo
entgegengekommen ſei Ja noch mehr Jtalien betrübe die
Kirche durch neue Geſetzentwürfe welche der prieſterlichen
Organiſation zuwiderliefen es trachte Spaltung zwiſchen den
Gläubigen und dem Klerus zu ſchaffen indem es die Kirchen
güter durch Laien verwalten laſſe und ſich des letzten Reſtes
des Kirchengutes in Jkalien bemächtigt habe

Der König von Rumänien eröffnete am Sountag die
Kammerſeſſion mit einer Throurede in welcher es heißt

erforſchlichen Willen habe man ſich zu fügen

Auch beklagte ſei ein großer Troſtder Papſt die jüngſt erfolgte Abſchaffung des Kirchenzehents groß t

prinzen ſei eine ſchwere Schickung beſonders wenn man an
die hohe Stellung dieſes Mannes denke und an ſeine hohe
Befähigung die deutſche und die preußiſche Politik in einer
ſolchen Weiſe weiter zu leiten daß Er der Kaiſer mit Ruhe
ſeine Augen hätte ſchließen können Was Gottes Fügung
weiter beſtimmte das könne niemand wiſſen in Gottes un

Die allgemeine
Theilnahme habe ſich in der erhebendſten Weiſe in Deutſch
land in Eurdpa ja über deſſen Grenzen hinaus gezeigt das

Darauf ſprach der Kaiſer ſein Be
dauern aus daß er den Reichstag nicht habe in Perſon er
öffnen und die Thronrede verleſen können beſonders wegen
des Schlußſatzes derſelben in welchem geſagt wird daß Er

Die guten Beziehungen zu allen Mächten ſeien unverändert den Frieden wolle daß Deutſchland aber vollkommen gerüſtet
Trotz der in den letzten Jahren durch die an der Grenze
herrſchenden Verhältniſſe veranlaßten Beunruhigung ſei
Rumänien außerhalb jeden Konfliktes geblieben Die Unter
handlungen wegen Abſchluſſes von Handelsverträgen würden
fortgeſetzt Mit Genugthuung wird mitgetheilt daß die
Unterhandlungen mit OeſterreichUngarn wegen Feſtſtellung
einer feſten Grenzlinie zum Ziele geführt haben Die Armee
ſei mächtig entwickelt und imſtande berechtigten Erwartungen
des Landes zu entſprechen Der nationale Wohlſtand habe
ſich beträchtlich gehoben und die Finanzen wie der Kredit des
Landes befänden ſich in glücklicher Lage

Die ſerbiſche Skupſchting iſt am Sonntag vormittag
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zuſammengetreten und wählte den Verifikationsausſchuß
c R

egebenen alten Denkmäler Böhmens waren eine ganz junge
zälſchung und dem heiligen Cyrill dem Apoſtel der Slaven

wird eine Erzählung ſeines Lebens ein Glaubensbekenntniß
und eine Einleitung in die Evangelien zugeſchrieben welche
ſämmtlich unecht ſind

Wenn ſo etwas an dem grünen Holze der neueren Geſchichte
geſchieht mit welchen bänglichen Erwartungen muß man da
an den verwitterten Stamm herangehen der im Boden des
Alterthums wurzelt Lediglich in Bezug auf die gelehrte
Forſchung iſt das Juſchriftenwerk Mommſen s größte und
dauerndſte Leiſtung

Inzwiſchen erlebte Mommſen noch ein journaliſtiſch
politiſches Zwiſchenſpiel Die Bewegungen des Jahres 1848
ergriffen auch ihn den Mann mit dem feurigen Kopf und
dem freiheitliebenden Herzen und beſonders war es die Be
freiung ſeines Heimathlandes von dem dänuiſchen Joche
welche ihn wie ſeine beiden jüngeren Brüder Tycho und
Auguſt in den Strudel des öffentlichen Lebens zog 1848
übernahm er die Redaktion der dänenfeindlichen Schleswig
Holſteiniſchen Zeitung zu Rendsburg Freilich litt es ihn
nicht lange dort denn ſchon im Herbſte deſſelben Jahres ſehen
wir ihn als außerordentlichen r der Rechte in Leipzig
un vollendete er als erſte Frucht ſeiner Arbeiten an dem

nſchriftenwerk die bahnbrechende Abhandlung über Die
unteritaliſchen Dialekte um unmittelbar nach deren Heraus
abe als ein der Betheiligung an den revolutionären Wirren
erdächtiger von der ſächſiſchen Regierung abgeſetzt in die

freie Schweiz zu flüchten Jn Zürich ſammelten ſich damals
viele der glänzendſten Geiſter und beſten Männer Deutſch
lands die das Vaterland vertrieben hatte Mommſen gehörte
zu ihnen Die kleine Republik nahm ihn mit offenen Armen
auf und verlieh ihm an ihrer Univerſität die ordentliche Pro
feſſur des römiſchen Rechtes Eine wiederum bahnbrechende
Arbeit über die Nordetruskiſchen Alphabete bezeichnete 1853
den erſten wiſſenſchaftlichen Erfolg der neuen befriedigenden
Verhältniſſe Aber ſchon 1854 ließ ſich Mommſen in das
Vaterland zurückziehen er folgte einem Rufe nach Breslau
und ſchied aus Zürich nicht ohne der gaſtfreien Schweiz als

ſeines Dankes ein ſchnell entworfenes und energiſch zu
nde geführtes Werk die Inscriptiones confoederationis

Helveticae latinae Zürich 1854 zu hinterlaſſen

R u dec n e Pilt e e r Galeuhm durch Europa tragen ſollte Die Römiſche Geſchichte
Band 3 1854 56

Das Werk rief eine t Erregung hervor in Laien
kreiſen nicht minder als in Fachkreiſen Jm allgemeinen fand
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ſei um etwaigen Angriffen zu begegnen Erfreulich ſei die
Beſſerung der Finanzen die ſich auch in den Einzelſtgaten
zeige Die Ablehnung der Militärvorlage durch den früheren
Reichstag ſei dem Kaiſer ein großer Schmerz geweſen um
ſo erfreulicher ſei es ſeinem Herzen daß der gegenwärtige
Reichstag die Sache wieder gut gemacht habe Schließlich
erörterte der Kaiſer mit einigen Worten die allgemeine politiſche
Lage und gab ſeinem Bedauern über den Rücktritt
des Präſidenten Gréövy Ausdruck

Kaiſer Fürſorge getroffen daß Se Königl Hoheit Priuz
Wilhelm während des Winterhalbjahres wo die militäriſche

Profeſſoren und Philologen hatte daran eine Reihe erbitterter
Ausſtellungen zu machen die genau beſehen alle darauf
hingusliefen daß Mommſen s Werk nicht langweilig und
geſchmacklos ſei wie die ihrigen Er hat der antiken Ge
ſchichte durch moderne Färbung und keckes Urtheil viel von
ihrer Würde und plaſtiſchen Ruhe genommen, ſagt einer
jener Pedanten Das ſoll heißen er hat intereſſaut belebt
farbig geſchrieben als Hiſtoriker der zugleich ein Dichter iſt
und hat es verſtanden die Geſtalten der römiſchen Geſchichte
aus dem Dunkel der Jahrhunderte hervorzuheben ſie plaſtiſch
auszumeißeln ſodaß ſie von der Gegenwart beleuchtet in
ihrer ganzen Erſcheinung von jedem Gebildeten erkannt werden
können Da man ihm gründlichſtes Quellenſtudium nicht
abſtreiten konnte da man ſogar zugeben mußte daß die Tiefe
ſeiner Forſchungen die aller übrigen weit übertraf und ganze
Gebiete der römiſchen Geſchichte neu umgeſtaltet ſo konnten
jene Mehlwürmer der Gelehrſamkeit nicht wagen von Ober
flächlichkeit zu ſprechen
Eilen wir zum Schluſſe Der Erfolg ſeines großen Werkes

führte Mommſen auf den Lehrſtuhl der römiſchen Geſchichte
nach Berlin 1858 Hier arbeitete er unermüdlich weiter an
ſeinem Lebenswerk er in reicher Zahl erſchienen
daneben größere fachwiſſenſchaftliche Publikationen wie die
Römiſche Chronologie bis auf Cäſar 1858 die Geſchichte

des römiſchen Münzweſens 1860 die Römiſchen
Forſchungen 1864 zweiter Band 1879 die Ausgabe der
Digesta des Corpus iuris civilis 5 Bände 18638 72

das Römiſche Staatsrecht 2 Bände 1876 77 1885 er
ſchien der V Band der Römiſchen Geſchichte

Die Verehrung die dem Manne in der ganzen gebildeten
Welt entgegengebracht wird iſt unbegrenzt Sie zeigte ſich
als 1880 ſeine Villa in Charlottenburg brannte ein Theil
ſeiner werthvollen Bibliothek zerſtört wurde und er ſeibſt
Brandwunden davontrug Von allen Seiten bemühte man ſich
ihm Hilfe und Mitleid entgegenzutragen 1874 wurde er

wählt weitere ſtaatliche Anerkennungen ſcheinen durch ſein frei
ſinniges politiſches Glaubensbekenntniß verhindert worden zu
ſein Mit Deutſchland wetteifert Jtalien in der Anerkennung
des Mannes Die Stadt Rom hat dem Geſchichtsſchreiber
ihrer Vergangenheit die höchſten Ehren erwieſen ſie hat ihn
zum Ehrenbürger ernannt und ſeinen Namen einer Straße
verliehen Am 30 Nov blicken Deutſchland und Italien mit
gleichen Gefühlen der Dankbarkeit und Verehrung auf den

neten Gekehrten dem auch wir unſere Glückwünſche zu
üßen legen

es eine begeiſterte Aufnghme Nur eine Anzahl verknöcherter

Die Poſt ſchreibt Schon ſeither hat Se Maj der

zum ſtändigen Sekretär der Akademie der Wiſſenſchaften er

Otto NeumannHofer

re



äftigung den Prinzen weniger8dalte der berſchtedenen Zweige der Landes
verwaltung praktiſchen Einblick erlangt So hat wie man

ch erinnern kann ſeiner Zeit der Oberpräſident der Provinz
randenburg Staatsminiſter Dr Achenbach die Einführung des
rinzen in die Geſchäfte der Provinzialverwaltung geleitetDu vorigen Winter iſt der Prinz in derſelben Weiſe den Ge

chäften des Auswärtigen Amtes näher getreten Wie wir
ören wird auch weiterhin in dieſem Winter Se K Hoheit

dieſem Reſſort ſein Intereſſe zuwenden Zugleich iſt aber
auch die Einführung des Prinzen in die Geſchäfte des
Finanz miniſteriums vorgeſehen der Herr Finanzminiſter
wird die Antheilnahme des Prinzen an den Geſchäften ſelbſt
leiten Jn weiterer Reihenfolge wird dann Se K Hoheit
unter denſelben Verhältniſſen auch mit den übrigen Reſſorts
des Staatsweſens vertraut gemacht demnächſt vorausſichtlich
mit den Geſchäften des Miniſteriums des Jnnern Es bedarf
kaum der Erwähnung daß damit der Weg der Fürſorge für
die möglichſt allſeitige praktiſche Vorbildung des Prinzen
Wilhelm für das ihm dereinſt beſchiedene hohe Amt be
ſchritten iſt wobei unter den obwaltenden Umſtänden der
Hoffnung Ausdruck zu geben iſt daß der Zeitpunkt der Noth
wendigkeit der Uebernahme dieſes Amtes noch in recht weiter
Ferne liegen möge

Das Journal de St Pétersbourg betrachtet die
deutſche Thronrede als einen lebhaften Ausdruck der
friedlich geſinnten Beſtrebungen Deutſchlands

Wie gerüchtweiſe verlautet wäre die von dem Czaren in
Ausſicht geſtellte Sendung der gefälſchten Akten
ſtücke am Sonnabend in Berlin eingetroffen

Auch Abg Dr Reichenſperger hat mit Unterſtützung
des Centrums den Antrag auf Wiedereinführung der
Berufung gegen die Urtheile der Straſkammern der Land
gerichte im Reichstage wieder eingebracht

Der Reichskommiſfar für das deutſch ſüdweſtafrikaniſche
Schutzgebiet Dr Goering befindet ſich wie nach der

N Pr Ztg verlautet auf dem Wege von Kapſtadt nach
Deutſchland

Das Deutſche Reich hat für das Schutzgebiet der Neu
guinea Compagnie den Beitritt zum Weltpoſt
verein zum 1 Jan 1888 angemeldet t

einiger Zeit hat bekanntlich der Statthalter von
Elſaß Lothringen Fürſt Hohenlohe in Rußland eine
reiche Erbſchaft an Ländereien gemacht Dem Kurher War
ſsawski zufolge iſt die Fürſtin Marie Hohenlohe als Beſitzerin
der Fürſt Wittgenſteinſchen Güter jetzt beſtätigt worden

Jn Uebereinſtimmung mit einem mehrfach aus Architekten
kreiſen kundgegebenen Wunſche hat der Miniſter der öffent
lichen Arbeiten ein öffentliches Preisausſchreiben zur Ex
langung von Entwürfen für die Hochbauten des Central
Perſonenbahnhofes in Köln angeordnet S r Thorn neour heilnahme
in der Bewerbit Weihe e rotAn 5Der Bewerbung ſind dem Reiche angehörige Architeti e c 7 II Deertigt e Futinitrfe Sinn i8 2 25 WToſo z c 0j orecht tt die Entwurfe ſind bis zuln Ged r f bei der Eiſen

GaltStvrorft Tr G T e e cDahudirertion Uintsrheiniſche in tn einzureichen ur den
o Fut nur T r M mit H o r n rbeſten Entwurf t ein Preis von 59000 für die zwei nächſt

ſo re r J T4 Sird Nroi fo on o 2000 M 4 522beſten ſind Preiſe von je 2000 M ausgeſetzt das reisr
übe rn t RAfgdo nie des 932 ne on r Perninlint bie dbemte des BDunbefens tn 75erttit
er r wertdingungen und das Programm

ichterantt
Da die Be

erſt vom 1 Dez an verſandt
z errichtenden Gebäude ſowie

genommenen Bauſumme noch nicht
werden ſo iſt näheres über die
über die Höhe der in Ausſicht
bekannt geworden

un a h r nene eDer Goldfund im deutſchen Südweſtafrika
und die dortige Lage

Kaum über irgend ein anderes unſerer Reichsſchutzgebiete iſt
ſo viel geſpottet worden wie über unſer weitgedehntes Schutz
gebiet in Südweſtafrika Die über Angra Pequena und Um
gegend verbrochenen Witze werden an attiſchem Salz und Tiefe
der Einſicht höchſtens noch übertroffen durch die moderneren über
Volapüt der Kladderadatſch hät ſich ja bereits das hohe Verdienſt
erworben dieſe beiden einander ſo ebenbütigen Witzſorten in ein
duftiges Sträußlein zuſammen zu binden Den ungeheueren
Witz daß wenn man in Südweſtafrika Gold gefunden hätte
wohl irgend ein Reiſender ein Zehnmarkſlück oder eine Zahn
plombe verloren haben müßte konnte man in den jüngſt ver
gangenen Wochen mit einer Betriebſamkeit verbreiten hören die
wahrlich einer beſſeren Sache würdiger geweſen wäre

Nunmehr iſt an der wichtigen Thatſache gar nicht mehr zu
zweifeln unſere bisher verachtetſte Kolonie birgt
Gold adern Vom geographiſchen Standpunkt durfte man den
Gerüchten hierüber von vornherin Vertrauen entgegenbringen
weil die Bodenzuſammenſetzung dafür ſprach Bekanntlich ſind
es die älteſten Geſteinsarten welche uns gewöhnlich in ſchnee
weißen ſie durchziehenden Quarzadern die flimmernden Schätze
gediegenen Goldes liefern in jugendlichen Schwemmlandgebilden
kommen Goldkörnchen nur umgelagert vor indem Flußwaſſer
goldhaltiges Geſtein niedergeführt und deſſen fein zerkleinerte
Trümmerreſte in ſeinem Schlammabſatz mit eingebettet
hat Gerade aber Südafrika insbeſondere das Kapland und
ſeine Nachbarſchaft Transvaal wie das deutſche Südweſtafrika
beſteht aus uralten Geſteinsarten Gneis und Gneisgranit ſetzt
letzteres ſoweit wir es genauer kennen weit und breit zuſammen
ſelbſt der öde Sandſaum welcher jenes unſer Schutzgebiet von
dem Meere aus geſehen ſo unerfreulich erſcheinen läßt beſteht
keineswegs aus Dünenſand den die Brandung ausgeworfen
ſondern aus einem Sand welcher der Verwitterung des an
ſtehenden Sandſteins von anſcheinend hohem geologiſchen Alter
entſtammt

Die Goldfunde ſind nun ungefähr in der Mitte des weiten
Küſtenzuges unſerer Kolonie geſchehen alſo ziemlich gleichweit ab
von den beiden Grenzflüſſen Kunene und Oranje Strom Nach
den ſoeben ſeitens der DeutſchWeſtafrikaniſchen Compagnie ver
öffentlichten Nachrichten ſind ſchon an vier Stellen daſelbſt Gold
lager zwiſchen den Flüſſen Kuiſep Swakop und Omaruru
gefunden worden Dieſer Raum umſpannt ein weites Feld denn
der Kuiſep dehnt ſein Gebiet bis über den ſüdlichen Wendekreis
aus und mündet in die Walfiſchbai der Swakop Tſoachaub
mündet weiter nordwärts der Omaruru aber breitet ſein Thal
geflecht ſogar bis an den 21 Parallelkreis hin

Hervorgehoben wird in jener Mittheilung ein ſehr be
deutendes Goldlager in der Nähe von Otjimbingue
im Swakop Thale wo ſich auch im Schwemmlande des
Flußbettes Alluvialgold in bedeutender Reichhaltig
keit finden ſoll

Eben nun auf die letzterwähnten Funde bezieht ſich eine dankens
werth genauere Angabe welche der Unterzeichnete einem aus
führlichen Schreiben des Freiherrn v Steingeger verdankt des
Leiters der erſten uach Südweſtaſrika entſandten Expedition der

Comipagnie

in Auſpruch nimmt in die Hiernach befindet ſich die Fundſtätte in der Nähe von
Tſaobis Tſaobis liegt im Flußgebiet des Tſoachaub und
zwar an einem linken Seitenzweig des Tſoachaubthales etwa
48 km von der bekannten Miſſionsſtation Otjimbingue gerade
guf der Mitte des 23 Breitengrades alſo mitteninne zwiſchen
dem 22 und 23 Parallelkreis nur 196 km in der Luſtlinie ent
fernt von der Walfiſchbai nicht ganz ſo weit wie Dresden oder
Eiſenach von Halle

Da das Schreiben des Freiherrn v Steingecker datirt iſt Wal
fiſchbai den 7 Sept 87 ſo liegt die Goldentdeckung mindeſtens
wohl ſchon ein Vierteljahr hinter der Gegenwart zurück Sie
muß aber noch viel älter ſein Denn die bisher unbekannt ge
bliebene Vorgeſchichte des großen Ereigniſſes iſt dieſe eine Anzahl
auſtraliſcher Golgräber landete vergangenen Sommer in Kapſtadt
und fuhr alsbald weiter nach der Walfiſchbai wo ſie gegen Ende
Juli oder Anfang Auguſt eingetroffen ſein muß dieſelbe
ging aber keineswegs auf gut Glück ins Blaue hinein
den Tſoachaub aufwärts ſondern weil der Vater des
Anführers der kleinen Schaar ſchon vordem im Tſoachaub
Gold gefunden hatte Fluß und Flußbett iſt hier daſſelbe weil
der Fluß den größten Theil des Jahres nur unterirdiſches Sicker
waſſer führt Vermuthlich haben wir uns alſo unter den erfolg
reichen Goldſuchern Auſtralengländer zu denken ſie mußten die
Stelle des erſten Fundes ſehr genau überliefert bekommen haben
denn es heißt im vorliegenden Bericht wörtlich Die Leute
kamen hier an zogen Swachaup aufwärts direkt auf den vorher
bezeichneten Punkt los und fanden ein Goldriff

Es iſt gar nicht hoch genug anzuſchlagen daß die D W
Compagnie gerade gegenwärtig im Begriff ſteht ihr Groß
ſchlächterei Etabliſſement in nächſter Nähe der Walfiſchbai wenn
nicht an dieſer ſelbſt zu eröffnen um die dauerndſte Reichthums
quelle unſeres ſüdweſtafrikaniſchen Schutzgebietes den prächtigen
Rindviehbeſtand des Landes der Welt nutzbar zu machen Gold
iſt ja ein vergänglicher Schatz einmal dem Boden enthoben
erzeugt es ſich da nicht wieder Aber Kalifornien und Auſtralien
lehren uns eine Bedeutung überſeeiſcher Goldfunde von gar
gewaltiger Tragweite Gold iſt nächſt Diamanten der ſtärkſte
Magnet um ſelbſt dem ödeſten Lande die beiden mächtigſten
Kulturhebel zuzuführen Menſchenkraft und Kapital Längſt
übertrifft ſchon Auſtraliens Wollausfuhr Kaliforniens Weizen
ausfuhr den Werth ſeiner Goldausbeute ja wenn letztere einſt
ganz verſiegt wird jene fortgeſetzt und in nur noch geſteigertem
Maße den Fleiß der Koloniſten lohnen Gold glänzt mehr in
der Ferne landwirthaftlicher Betrieb einmal durch den Gold
fchimmer hergelockt hält an der Scholle und nährt für die
Dauer

Unruhevoller als in unſeren anderen Schutzlanden ſind dort
in Afrikas Südweſten die derzeitigen Verhältniſſe der jämmer

ſeit Jahrzehnten nicht aufhören wollende kleine Krieg
zwiſchen Namas und Hereros macht alles unſicher und nur
durch energiſche v e r An unſerer Svaffenſtarke Handhabung unſerer Schutzpflicht
kann der jetzt ſo
Aufſchwung dafelbſt

r

Glänzendes in Ausſicht ſtellende
ermöglicht werden Auch hierzu dürfen wir
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Halle den 28 November
Geſtern mittag 1 Uhr 13 Min traf der Herzog von

ltenburg von Altenburg kommend auf hieſigem Bahnhofe
n und reiſte um 2 Uhr nach Allſtedt weiter um dort an den
agden des Großherzogs von Weimar theilzunehmen
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Meteorologiſche Statkon
27 Novbr 9 U ab 28 Novbr 7 U inre

Barometer Millimeter e 8 752 8 755,0Thermometer Celſius 5 5,6Rel Feuchtigkeit 898 8 79 85Winde S 1 SW 1Thaupunkt n d K H I 4
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Polg

27 Nov 8 U morgens Das Gebiet hohen Luftdrickes über dem ſüdl
Europa hatte an Jnutenſität und Ausdehnung gewonnen Minima befanden ſich
über dem Nordbotten 732 und über dem norwegiſchen Meere Es weheten
ſtarke bis ſtürmiſche Südweſtwinde über Britannien im Kanal und Nord und
Oſtſeegebiet Mitteleuropa hatte meiſt trübes Wetter die Temperatur lag bis 70
über der normalen vereinzelt wurden Niederſchläge gemeldet Haparauda 725

5 ſtill bedeckt Moskau 754 1 Südoſt ſtill bedeckt Hamburg 756 8
Südweſt mäßig bedeckt Wien 766 1 ſtill heiter Karlsruhe 764 7 Süd
weſt leicht bedeckt Am 26 Nov 7 U früh Pola 757 10 Nordoſt ſtill
bedeckt Rom 758 12 Weſt ſtill bedeckt Malta 760 18 Weſt ſchwach bedeckt
Konſtant 760 12 Südweſt ſtill bedeckt

London 26 Nov Aus Amerika wird der Times ge
meldet daß die ſeit längerer Zeit in den Staaten Jllinois
Tenneſſee und Arkanſas herrſchende Dürre durch Regen

t worden iſt welcher zugleich die Waldbrände ge
öſcht hat

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Die Erforſchung der deutſchen Schutzgebiete wird ſich nicht

auf Kamerun beſchränken wohin bekanntlich zwei Expeditionen
u wiſſenſchaftlichen Zwecken abgeſandt worden ſind Demnächſtvlt auch eine mit Reichsmitteln ausgeſtattete Expedition nach

dem Togogebiete abgehen welche aus dem Lieutenant
v Françgois und dem Stabsarzt Dr Wolf Offizier des
ſächſiſchen Sanitätseorps beſteht Beide Herren gehörten he
kanntlich zu der vom König der Belgier ausgerüſteten Expedition
Wißmann Die Vorbereitungen z ihrer Abreiſe ſind in vollem
Gange und die Abfahrt nach Weſtafrika dürfte bald erfolgen

Der deutſche Afrikareiſende Lieutenant Wißmann iſt nach
viertägigem Aufenthalte in Brüſſel am 26 d leidend nach Madeira
abgereiſt Er will dort ein Werk ausarbeiten das ſeine ſämmt
lichen Forſchungsreiſen umfaßt

Karl Mittell trat am Sonnabend anläßlich ſeines
vierzigjährigen Künſtlerjubiläums im leipziger Neuen Stadt
theater auf Er wurde vielfach hervorgerufen und durch zahl
reiche Blumenſpenden und ſonſtige Ovationen ausgezeichnet

Provinzial Nachrichten
X Schkeuditz 26 Nov Bei einer geſtern im königl Forſt
h behaltenen Jagd wurden 7 Rehe 10 Faſanen und 40 Haſen

erlegt

Der Kreistag des Kreiſes Oſchersleben wählte die Herren
Landrath v Aſſeburg Neindorf eher v Aſſeburg Gunsleben und Amtsrath Meyer Kloſter Aderslebeu
von neuem bezw wieder als Abgeordnete für den Provinzial
Landtag Der Antrag auf Gewährung einer Beihilfe 100
an den Hilfsverein für Blinde in der Provinz Sachſen zu Barby
wurde genehmigt dagegen der Antrag auf Gewährung eines
Zuſchuſſes zu den Unterhaltungskoſten der Arbeiter Kolonie

eyda 500 abgelehnt Die Gründe hierfür werden in
der Halberſtädter Ztg der wir dieſe Angaben entnehmen nicht
mitgetheilt

Der Amtsrichter De Mendrella in Stendal iſt als Land
richter an das Landgericht in Raumburg verfſetzt

A ſ4 J n 2 r 45 onder trefflichen Verwaltung Unjeres dortigen

Am SchullehrerSeminar zu Halberſtadk iſt der bisherigeZweite Lſrer dert von ver rvan gehen Stadtſchule 3
Seit Regierungsbezirk Breslau als Hilſslehrer angeſtellt

en

Nachdem der Plan bezügl Bau einer ZuckerfabrikGoldbeck e wird t nochmals der Verſuch gemacht
die Landwirthe dortiger Gegend zu einer regeren Betheiligun
bei der Zeichnung von RübenMorgen zu bewegen das diesma
S en rojekt ſoll günſtigere Bedingungen bieten als

Auf dem Ottoſchachte bei Eisleben wurde am Freltag ein
Zerdwann r Saict ſer ben a exeilt Ein geh das
on oben in den a el traf ihn ſo unglücklich daß derTod ſofort eintrat eUeber den in letzter Nr erwähnten in Naumburg r

genommenen Pianoforteſchwindler berichtet das dortige Kreisbl
noch der Schwindler ſei ein ehemaliger Seiltänzer der die betr
Ausweispapiere einem Studirenden v Römen geſtohlen hat Aehnliche Schwindeleien wie mit dem leipziger Fabritanten hatte er

auch nach anderen Richtungen eingeleitet

8 Saalfeld a 27 Nov Als geſtern nachmittag 4 Uhrder zwiſchen Pößneck und hier verkehrende Güterzug ſich gegen
über der unweit hier belegenen Garndörfer Ziegelei befand
entgleiſte ein mit Hafer beladener von Niederpöllnitz kommen
der baieriſcher Güterwagen und wurde noch 50 60 mm weit mit
fortgeſchleift bis die vordere Achſe brach und der Wagen zum
Fallen kam Die nächſtfolgenden Wagen fuhren mit ſolcher Ge
walt auf dieſen auf daß eine offene Lowry über die Böſchung
hinabſtürzte und aufs Feld zu liegen kam während ein anderer
Wagen gerade auf der Böſchung hängen blieb und ein dritter
quer über den Schienen ſtand Der Haferwagen wurde völlig
zertrümmert vom Fahrperſonal e glücklicherweiſe niemand
verletzt Die bereits in den um 4 Uhr abzufertigenden Perſonen
zug eingeſtiegenen Fahrgäſte mußten nun wieder ausſteigen einige
wanderten zu Fuß weiter andere weiterreiſende benutzten die
Saalbahn Abends 9 Uhr könnte der erſte Perſonenzug von
hier nach Poeßneck abgelaſſen werden die Reiſenden mußten an
der betr Stelle umſteigen Jetzt iſt wieder alles im Gange
Am geſtrigen Vormittäge wurde das anläßlich des am 31 Mai
d J ſtaktgehabten 50jähr Jubelfeſtes des herzogl Real
gymnaſtums geſammelte Stipendium 3500 M dem
Direktorium der Anſtalt durch den betr Ausſchuß überreicht
Mit den Zinſen ſollen jährlich drei würdige und bedürftige Schüler
bedacht werden

Tms Kaffel 26 Nov Die königl Strafanſtalt in unſerem
Vorort Wehlheiden war heute vormittag der Schauplatz eines
blutigen Drama s Der Sträfling Stein aus Frankfurt
hatte mit Mitgefangenen einen Briefwechſel unterhalten und
wurde vor den Direktor der Strafanſtalt Hrn Kaldewey ge
führt um darüber vernommen zu werden Der Oberaufſeher
Köhler führte Stein in das Zimmer des Direktors und dieſer
legte demſelben nach ſtattgefundener Verhandlung 3 Tage ver

5 rn 9 r S S a vdaum hatte Stein die Strafe vernommenſchärften Arreſt auf
ſo zog er die bis dahin verborgen gehaltene auf beiden Seiten

r re r h n c 43 r d dſcharfgeſchliffene Hälfte einer großen Schneiderſcheere hervor
h türzte ſich auf den neben ihm ſtehenden Oberauſſeher Köhler und
erſetzte ihm einen wuchtigen Stich in den Rücken ſodaß

Beamte blutüberſtrömt zuſammenbrach Direktor Kaldewey
auf um den Verbrecher zu faſſen doch kaum hatte er ſich

ben ſo ſtürzte ſich der wüthende Menſch auch auf ihn und
erſetzie ihm zwei tiefe Stiche in die Bruſt daß anch er lebens

fährlich getroffen zuſammenbrach Auf die Hilferufe der beiden
eamten ſprang der Aufſeher Roß herbei zog blank und ſchlug
n Gefangenen mit einem Säbelhiebe über den Kopf nieder

Stein iſt ein kräftiger Menſch von 26 Jahren gelernter Buch
drucker zuletzt Dirnenzuhälter in Frankfurt geweſen und hat wegen
Diebſtahls und Widerſtand eine 4jährige Zuchthausſtrafe zu ver
büßen Das heutige Verbrechen hat er offenbar ſchon lange ge
plant er wurde auf der Schneiderwerkſtätte beſchäftigt hat ſich
hier heimlich eine der großen Schneiderſcheeren angeeignet das
Niet daraus entfernt und die eine Hälfte von beiden Seiten wie
einen Dolch ſcharf geſchliffen Dieſe Waffe hatte er bei ſeiner
Vorführung im rechten Rockärmel verborgen und im geeigneken
Augenblick raſch hervorgezogen Direktor Kaldeweg iſt am
ſchwerſten betroffen ein Stich hat die Lunge verletzt Auch der
Mörder liegt lebensgefährlich verletzt darnieder Ein guter
Fang iſt der hieſigen Polizei geſtern abend geglückt Gegen 9 Uhr
traf telegraphiſch die Anzeige ein daß der bei einer Bank in

r r angeſtellte Buchhalter Freund die Summe von
etwa 22,000 M in Gold Papiergeld und Werthpapieren unter
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und damit das Weite geſucht habe Es werde vermuthet
daß er auf der Reiſe nach Bremen oder Hamburg auch Kaſſel
berühre c Und richtig der flüchtige Beamte ein noch junger
Mann von etwa 20 Jahren traf mit dem Abendzuge hier ein
und es gelang ihn hier feſtzunehmen Der größte Theil der
entwendeten Summe wurde noch bei ihm vorgefunden

Von dem dem Bürgermeiſter in Geſchwend a bei Arnſtadt
kürzlich geſtohlenen Gelde 2800 wurde die Hälfte in
einem Kellerloche des Hauſes des Bürgermeiſters aufgefunden

Vermiſchtes
Die Angelegenheit des Hrn v Strantz liegt an

Allerh Stelle vor Jeder in Sachen der Hoftheater vom Haus
miniſterium gefaßte Beſchluß bedarf ehe er in Hraft tritt der
kaiſerlichen Genehmigung bevor von Allerh Seite nicht die Ent
ſcheidung getroffen iſt kann von einer endgiltigen Erledigung der
Angelegenheit nicht die Rede ſein Jn eingeweihten Kreiſen
nimmt man an daß der Zwiſt eine Löſung finden wird durch
welche allerdings Hr v Strantz nicht wieder in den Beſitz ſeines
früheren Amtes bei der königl Oper gelangen dagegen in einer
andern Form einen gewiſſen Erſatz für ſein Amt finden dürfte

Viehmärkte
Buttſtädt 26 Nov Zu dem am Donnerstag abgehaltenen neu

eingelegten Novembermarkt waren angetrieben 542 Stück Pferde 25 Stück
Rinder 174 Stück Läuferſchweine und 239 Stück Saugſchweine

Waſſſerftände
e bedeutet über unter Null

Saale und Unſtrut Fall Wuchslle Unterh 27 Nov 76 28 Nov 41 801 04rotha e r 1 68 o 1 64 04 àKalbe Oberp 26 Nov 11 34 27 Rov 1361
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Nach Schluſt der Redaktion
Berlin 28 Nov Fernſprech Nachricht der SaaleZtg

Die Kob a Zeitung veröffentlicht über den Zuſtand der
Kaiſerin folgende Darſtellung Die Kaiſerin reiſt am 29 d
von L ab Wenn dieſelbe auch leidender als gewöhnlich
von BadenBaden b eingerroffen iſt und die Gemüths
bewegungen eine er
hat doch die Ruhe Les hieſigen Aufenthalts und die damit
verbundene Schonung und Pflege einen verhältnißmäßig

geüht
günſtigen Einfluß auf das Befinden der hohen Frau aus

ebliche Beſſerung nicht eintreten ließen
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das beſte Fabrikat der Welt
S zu 7 8 und 10 unter 2jähr JS reeller Garantie e
8 I Neuheit Cylinder Vhren

mit und ohne Remöntoir
h S Deuntſches Fabrikat, ſtark
S u ſolid gebaut gut gehend unter

e Garantie 10 und 12

Gustav VhlgUhren u Muſikwerkfarrit S
3 untere Leipzigerſtraſze S

Peino Kopfhüllen Echarpes und Panchons

Rüschen in neuen gefälligen Hustern
Seideno Pallhandsehnhe in allen Parben

Pantasie un Wirthschafts Schürzen
Corvets in jeder Weite und Schulterkragen
Cravatten und seidene Ilerren Tücher

zu billigen Preiſen

Giegründet im April on erngucke

A II im Reſtaurant zu den drei Raben
Soeben erſchien Nr 160 Spiegelgaſſe

offerirt zu billigſten Preiſen bei ſtreng reeller Bedienung S g eG all T S 3 e ne Nenheiren inT S s 2 n ſe KArimmstecherSchueidermeiſter 42 Große Ulrichſtraße 42 J e in erinu en e Gläs von un be trefflicher Wir

2 53 3 S e ern übertreftlicheri e ne eS SS Gexaer Kleiderſtoffe J D RKrause Otto Vnbekannttaſieſt h Gewicht S er Hauptgeſchäft e LKleinsehmieden quer vor
Eine Partie ſchwarze Reſter in Fantaſieſtoffen nach Gewi 2 31 Gr Ulrichſtraße 31 neben der Porellegekauft zu Se Ueberkleidern reichend empfehle ich c S Ztes Geſchäft S
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Datnen

I Kilo 3i 4 6

n s O Por R Wedicina Aus Findermund
s Mr R GARANXTIE ARKB vrs eVReRBANDESDEUTSCIIER SCOKOLADE süisse Tokayer Herexegegeben von Dndestnne

VABRIKAXTEN Aus DrR SCHOKOLADE Geheftet 25 Gebunden 505FABRIK VoN VR DAVID SOMXNE r pas In eleg ten e mit GoldDENKBAR GESüNDESTE UND WOHLSCEMECKENDSTE S süsse Vngar Weino Dieſes 70 Seiten ſtarke Bändchen

e offerirt schon von Rmk 1,40 die ganze enthält über 200 humoriſtiſche Ausv GOriginalſasche bis zu den feinsten Marken ſprüche aus Kindermund und ſſt
S aus den renommirtesten Kelle mit einem ſchönen Kinderkopf als

I Titelbild verſGr t uns w an Ach h de hadelengnt S Fertige
i t eckenin Bilderbüchern in Papier und Leinwand neuen Vpee Dngarwein Import Idlz S ten bertteti Betten

zu xVeihna eſchenkenMärchenbüchern Jugendschriften Fröbel s Kinder Gustav Sponner T Stand A o go oVerlag von Otto Hendelvbeschäftigungsmitteln Spritzmalereien Dominos von in Hoſe e S Dazu paſſende
10 Pf bis 4 Mk Damen und retten von 50 Pf I a Sohn 23s I Loite en o h die 2 t Nammer m e e J BettwäsceheGlocke I Pf 2c bei Weissweme schon von 90 Pf an Terlg n F Voigt in Weimar bunte Beine weiße Bezüge aus Leinen

die ganze Flasche so auch gut gelagerteer Mosel und Rheinweine von Hemdentuch Satin raye Damaſt Bro
55 Pf an die Flasche und höher s0ſtraß e dann ſranzös, Bordeaux ital

25 Roth und Süssweine spa

Die natürliche M kat einfach und init Stickerei Jarnitt

auberkunst Bett und Steppdecken
ische portugiesische u PaS e e e e I Gebr FackenheimnBei Abnahme von aschen gebe in einer vollſtändigen SammlungS ſPerkauk Geraer reinwollener Kleiderstoſfe G Tee eratt Prehbeebrante grelle der üdegroſherdenten den I 13 Gr Alrichſtraße 13

J Cachemire Diagonal Cheviot in bunt und ſchwarz Weapors meiner Medicinal To ken der wo Chene Bptt im Hauſe des Möbelfabrikanten Herrn
Eine Partie sehwarzer Rester zu ſehr billigen Preiſen Kayer und süssen Ungarweine Mechanik Mathematik und Experi

j fin h in Halle bei H mentierkunſtS Frau A Hankcel Grosser Berlin 10 I links n e Fpiladeivbia Dngee
ottenstr 3S S HKD O S S S 77 9 S Fr Bernburgetgtr 18 Peto er d dere Familien Nachricht

Se Günstige apitalanlage e e Th Schneider Geiststrasse 28 Von C F Leiſchner Verſpätet9 Kopft Sophienstrasse II Am 25 d Abends 7 Uhr entſchliefErnst Voigt Gr Klausstrasse 223 Elfte AuflagePreus 100 Tulr Ser ienloos Haupttreff 150,000 M Zhg 151 s Pr 685 St Fr Mit 63 eingedruckten Abbildungen ſanft nach längeren Leiden im Alter von
Braunschweig 20 Thlr do Haupttreff 60,000 M Zhg Fun 87 Pr 250 M lin Merseburg bei Herrn J E Beer faſt 84 Jahren unſer Wie Vater der
Keine Nieten Ferner empfehle Antheile der Jedos Loos gewinnt

holdt Nachf 8 2 Mk 25 Pfg Gltobeſter Carl Friedrich Kraufe
önigl Preussischen Classen Cofterie

in Bernburg bei Hrn C B Deolmhorst Vorräthi g in der Buchhdlg was Verwandten und Bekannten nurin Löbejün bei Hrn T BVirkhold jr on Tudw Iofstetter in auf dieſen Wege mit der Bitte um ſtilles
Haupttrefer Mark 600000 2300000 25150000 ete ete
Ziehung 3 Olasse II 13 Decbr 1887 Ziehung 4 Glasse 21 Jan 1888

in Delitzsch bei Hrn Johannes Glese Halle a/S 13 Beileid angeigt

U 210 i I 120 60 V 30 o 2 e 15 M 12 M
in Sangerhausen bei Hrn M Kramer

n Heldrungen und Brehnain Cöthen bei Hrn Schreiber Co Familie Krauffetür beide lassen gültig Baden badeuer Loose à 2,16 11 Lose 21
Cölner Dombau Loose à 3 10 Loose 29 I
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Serzügl ſchueclende Pfannkuchen Dann

mit Vanilleguß emfiehlt täglich friſchl Sicheren Leuten TheilzahlungCarl Koch Serrenſtraſte le C W inze Bärg 11 am Markt Expedition Neue Promenade

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen

ür Für den Inſeratentheil verantwortlich4 W König in Halle75
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